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Telegramme
Berlin 29 Mai Sr Maj Schiff Luise 8 Ge

schütze Kommandant Korvetten Kapitän Stempel ist am
24 Mai c in Arendal eingetroffen

Sr Maj Schiff Nymphe 9 Geschütze Kom
mandant Kapitän zur See Schröder ist am 9 Mai c in
Norfolk eingetroffen

Kiel 29 Mai Die deutsche Gesellschaft zur Ret
tung Schiffbrüchiger beschloß in ihrer heutigen Generalver
sammlung einstimmig Se königl Hoheit den Prinzen
Heinrich zu bitten das Ehrenpräsidium zu übernehmen Se
königl Hoheit erschien in der Versammlung und erwiderte
auf die Anrede des Präsidenten Meier Bremen Ich
nehme mit Dank das Ehrenamt an und werde mich be
mühen die schönen Bestrebungen der Gesellschaft nach Kräf
ten zu unterstützen Der Prinz nahm dann den Präsi
dcntensitz ein wohnte dem größten Theil der Verhandlungen
bei und nahm an dem darauf folgenden Dsjeuner Theil
Der Jahresbericht der Gesellschaft konstatirt die erfreuliche
Entwickelung des deutschen Rettungswerkes und die guten
Beziehungen zu den auswärtigen Gesellschaften Der bis
herige Vorstand wurde wieder gewählt Die nächste Jahres
versammlung findet in Mainz statt

Kassel 28 Mai Nach dem jetzt festgestellten amt
lichen Wahlresultat erhielten bei der Reichstagswahl in dem
Wahlkreise Rintcln HofgeiSmar Wolfhagen Senator Schlä
ger 4044 Lehrer Liebermann 3098 und Rittergutsbesitzer
von der Malsburg 2451 Stimmen mithin engere Wahl
zwischen Schläger und Liebermann

Petersburg 29 Mai Der Agence Russe zu
folge würde die in dem jüngsten Cirkulare des Ministers
des Innern Grafen Jgnatieff angekündigte Maßnahme
einer zweckmäßigeren Vertheilung der Steuern unverzüglich
in Angriff genommen werden

Nach einer Meldung der Agence Russe wird
ncichoem die Ratifikation des russisch chinesischen Vertrages
vollzogen worden ist der Admiral Lessowsky mit der Flotte
die chinesischen Gewässer verlassen

Cahors 28 Mai In der Rede welche Gambetta
heute Abend auf dem Banket hielt protestirte derselbe zu
nächst gegen die Versuche welche man macht um zwischen
ihm und dem Präsidenten Grovy einen Antagonismus her
zustellen Gambetta hob rühmend die trefflichen persönlichen
Eigenschaften des Präsidenten hervor Hieraus zu der Re
visionsfrage der Verfassung übergehend äußerte er daß die
Versassung allerdings nicht als abgeschlossen gelten könne
sondern einer Umgestaltung bedürfe Hierzu aber wäre der
geeignete Zeitpunkt noch nicht gekommen zur Zeit würde
man bei einem solchen Versuche leicht in die Lage kommen
die Republik zu gefährden

Pest 28 Mai Das Unterhaus hat den Gesetzent
wurf betreffend die Regelung der Handels und Verkehrs
beziehungen zu Deutschland in der General und Spezial
debatte angenommen Im Laufe der Debatte hatte der
Ministerpräsident Tisza erklärt daß er sich über die Revi
sion des Zolltarifs jetzt nicht aussprechen wolle Er bemerke
nur so viel daß auch diese Frage unter die in Verhandlung
befindlichen Fragen gehöre Seiner individuellen Ueberzeu
gung nach könnten die Verhältnisse Ungarns auch dahin
drängen in Betreff der Rohprodukte in gewisser Beziehung
eine Schutzzollpolitik zu befolgen doch bedürfe diese Frage
och einer eingehenden Erwägung Der Handelsminister

hatte die Ausführungen Apponyi s widerlegt welcher be
hauptet hatte daß ein autonomer Zolltarif nur Oesterreich
zu Gute komme

Petersburg 28 Mai Der Gehilfe des Reichsbank
verwalters Geheimrath Nikolajeff ist zum Adjunkten des
Finanzministers ernannt worden Gestern traf hier eine
Deputation der Teketurkmeuen ein bestehend aus dem ehe
maligen Hauptanführer der Tekinzen Obas Marad Tikma
Sarda dessen Sohn und zwei Repräsentanten des Teketurk
menenstammes

London 28 Mai In Mitchelstown in Irland kam
es gestern gelegentlich dreier Exmi sionen die mit Hilfe von
250 Polizeibeamten und einer Dragonerabtheilung vor
genommen wurden zu einem ernsten Zusammenstoße zwischen
der Bevölkerung und der Truppenmacht und Polizei Die
Volksmenge wuchs nach und nach bis auf 12 000 Personen
an die Polizei wurde mit Steinwürfen angegriffen mehrere
Polizeibeamte wurden verwundet Die Polizei und die
Kavallerie trieben die Volksmenge durch wiederholte Angriffe
zurück das Gesetz gegen das Zusammenrotten von Personen

wurde zweimal verlesen Von der beabsichtigten Vornahme
noch weiterer Exmissionen wurde schließlich abgesehen

Rom 28 Mai Das neue Kabinet ist nunmehr
ionstituirt und wie folgt zusammengesetzt Deprctis Prä
sidium und Inneres Mancini Auswärtiges Zanardslli
Justiz Magliani Finanzen Baccarini Arbeite Baccelli
Unterricht Berti Ackerbau Ferrero Krieg Acton Marine
Die Minister werden im Laufe des Vormittags den Eid
leisten Die Kammer soll in der nächsten Woche wieder
einberufen werden

Gegen die Riforma ist wegen eines von der
selben gebrachten Artikels über das russische Manifest der
MN das strenge autokratische Regiment in Rußland ge
richtet ist die gerichtliche Verfolgung eingeleitet worden
Die Riforma drückt ihr Erstaunen darüber aus und
behauptet der Artikel enthalte eher den Ausdruck des Be
dauerns als eine Beleidigung des russischen Kaisers
Die anfänglich in Aussicht genommene Ernennung Mezza

capos zum Kriegsminister hat aus dem Grunde nicht statt
gefunden weil eine Einigung über das Kriegsbudget nicht
erfolgen konnte

Athen 28 Mai Die griechische Regierung hat die
Annahme der türkisch griechischen Konvention erklärt und
drei militärische Delegirte für die Delimisations Kommission
ernannt

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 29 Mai Die Petitionskommission hat be
züglich der langen Reihe von Petitionen von Cigarren
fabrikanten Händlern Handelskammern gegen die miß
bräuchliche Geschästsgebahrung der Straßburger Manufaktur
folgende Anträge an das Plenum beschlossen 1 die Pe
titionen so weit sie dahin gerichtet sind der mißbräuchlichen
Geschästsgebahrung der Straßburger Tabaksmanufaktur ent
gegenzuwirken dem Herrn Reichskanzler zur Berücksich
tigung zu überweisen 2 über den Antrag aus Aufhebung
der gedachten Manufaktur als Staatsanstalt zur Tages
ordnung überzugehen Diese Anträge wurden in der Kom
mission mit 10 gegen 4 stimmen angenommen Der Re
gierungsvertreter geh Rath v Boccius erklärte eine
Beschlußfassung oder Verhandlung des Bundesrathes über
den sachlichen Inhalt der Beschwerden in Bezug auf die
Geschästsgebahrung der kaiserlichen Tabaksmanufaktur habe
nicht stattgefunden Danach sei er nicht in der Lage zu
den Petitionen welche den Gegenstand der heutigen Bera
thung bilden eine sachliche Aeußerung abzugeben Der
schriftliche Bericht Referent Abg Freund liegt jetzt vor

Die N A Z reproduzirt folgende Mittheilung
der D V Corr Se Excellenz der Minister May
bach hat die Vertreter der sächsischen und braunschweigischen
Braunkohlengruben in längerer Audienz empfangen und die
Anträge derselben wohlwollend entgegengenommen Ein
Ausspruch des Herrn Ministers verdient besonders in der
Presse Verbreitung zu finden Danach ist es Wille und
Vorschrift Sr Excellenz daß die königl Staatsbahnver
waltungen mit größter Coulance und so weit dies das
Dienstinteresse nur zuläßt den Verkehrsinteressen und dem
Publikum gegenüber verfahren Die Ueberschüsse der Staats
bahnverwaltungen sollen so weit sie disponibel bleiben zur
Erleichterung des Verkehrs und zur Aufschließung neuer
Verkehrslinien Verwendung finden

München 27 Mai Der Beschluß des Reichstags
in Betreff der Gerichtskosten hat dahier und in Bayern
überhaupt beim Publikum den besten Eindruck gemacht zu
mal die Unzufriedenheit mit dem bestehenden Gerichts
kostengesetze nirgends eine größere sein kann Diese Unzu
friedenheit erstreckt sich bei uns auch auf die Art und Weise
wie von Oben in Bezug auf das Gerichtsvollzieher Institut
verfahren wird Der erste und einzige leitende Gedanke
scheint der zu sein die Gerichtsvollzieher pekuniär möglichst

günstig zu stellen In einer großen Stadt wie hier ist
aus diesem Grunde die Zahl der Gerichtsvollzieher eine
äußerst beschränkte worüber allgemeine Klage herrscht

Berlin 28 Mai Der Reichstag setzte heute die
zweite Berathung des Stempelsteuergesetzes fort Für Schluß

noten Schlußzettel c wurde die Stempelabgabe auf 10
für Zeitgeschäfte aus ein Zehntel pro Mille festgesetzt unter
Befreiung der Effekten bis 300 und der Warengeschäfte
bis zum Werthe von 1000 Rechnungen wurden mit
einer Abgabe von einem Zehntel pro Mille belegt Die
Vorlage hatte auch für Lombarddarlehne Quittungen
Checks und Giroanweisungen eine Steuer festgesetzt doch
wurde dieselbe vom Hause aus den Vorschlag der Kommis
sion gestrichen Für Lotterieloose wurde eine Abgabe von
5 pCt beschlossen jedoch sollen Lotterien für mildthätige
Zwecke von der Steuer befreit sein Ueber eine auf die
Beseitigung der Staatslotterien gerichtete Resolution welche
die Kommission vorgeschlagen hat wird erst bei der dritten

Berathung abgestimmt D Pf Z
Ans Süd Afrika

Die Friedensverhandlungen machen keinen sonderlichen
Fortschritt Die königlichen Kommissarien haben erklärt
daß bevor nicht die in Potschesstroom genommenen Kano
nen ausgeliefert seien sie nicht nach Pretoria gehen wür
den Der Buhren General Joubert und der englische
Major Buller haben sich gemeinsam nach dem Nordwesten
Lichtenberg begeben um den weiteren Kämpfen zwischen

den Buhren und den Kaffern unter deren Zahl auch Eng
länder sein sollen zu wehren Die Englischgesinnten haben
sich sehr unzufrieden darüber bezeugt daß ihre Sache in
New Castle dem Ort der Friedensverhandlungen nicht
vertreten werde

Die Erbitterung zwischen Engländern und Afrikaandern
wächst von Tage zu Tage Letztere wollen den Engländern
gern gönnen in Freundschaft mitten unter ihnen zu woh
nen wenn sie ihnen nur freie Hand belassen wollen in der
Behandlung der Farbigen Man weiß was dies besagt
Daneben fordern die Patrioten immer kühner daß die
Afrikaander die Verwaltung des Landes unabhängig von
englischem Einfluß besorgen Sie stiften einen Freiheits
fonds zu welchem Bazare veranstaltet werden bei Gele
genheit der gemeinsamen Nachtmahlsfeiern und sammeln
zu einem Ehrengeschenk für General Joubert den sie einem
Tell Winkelried und Washington zur Seite stellen Auch
beginnen sie bereits die Achillesferse der Engländer zu be
rühren durch Anbahnung einer gesunden Einwanderung
und direkter Handelsverbindungen mit Europa Welche
Sprache sie führen davon eine Probe aus dem in kap
holländischer Mundart geschriebenen in der Paarl etwa
10 Meilen von der Kapstadt redigirten Blatt Die Asri
kaanse Patrioot dem Organ der vorgeschrittenen Afri
kaander

Uns hat nn geleer daß England nich allmachtig is
ni Gott allein is allmachtig das bischen Respekt das uns

31 Mai 1881
bislang vor die engelse Kanon gehabt hat is ganz weg
Und England hat solch Respekt krieg vor uns Asrikaaners
daß er wohl wird aufpaß und nicht so leich mit uns Krieg
mach ni Denk nich daß ein engelse Soldar die Ehr ge
habt hat sein Fuß auf Transvaal Boden zu setzen ni Die
was in Transvaal war mußt nur stil sitz in in die Forte
wie die Mäus in die Fal Und die auszog sie zu befrei
hat eins über das andere Kloppe gekrei auf ihre eienen
Natal Boden Der Freistaat wird nu auch froh sein
un England wird zuerst seine Klauen von Transvaal weg
halten daß uns Asrikaaners Zeit krei uns ein bischen zu
verstärken und recht zu rücken Die trotzsche England wird
wohl gezwung an die Buhren ihr Land zu ge nachdem
eine Hand voll Buhren sie wiederholt verhauen hab Uns
muß unse Pflicht thun als Asrikaaners Unse Trans
vaalsche Bruders hat nett so gut für unse Wohl gesecht
als vor ihn selbst Kolonie und Freistaat und Natal muß
zusammen span Die Transvaalrepublik soll kein Sklav
blei von England ni

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Ulrichsparochie Den 21 Mai der Schlosser See
liger mit I E A Lippold Der Maurer Enders in
Giebichenstein mit F H Richter

Moritzparochie Den 22 Mai der Former Geb
hardt und A B Weickardt

Reumarkt Den 22 Mai der Cigarrenmacher Ehr
hardt mit A K Krenz

Katholische Kirche Den 22 Mai der Arbeiter
Dolscius mit Rosalie Kurka

Geborene und Getaufte
Zu U L Frauen Den 12 Oktober 1830 dem

Handarbeiter Thon ein S Max Theodor Den
20 Januar 1881 dem Strumpfwaaren Fabrikant Schlüßler
ein S Franz Albert Den 28 Februar dem Restau
rateur Block ein S Albert Friedrich Wilhelm Den
10 März dem Schmied Krause ein S Karl Friedrich
Paul Den 20 dem Handarbeiter Winkler ein S Karl
Ernst Den 18 April dem Regierungs Baumeister
Nitka ein S Theodor Curt Johannes

Mrichsparochie Den 8 Januar 1881 dem Bü
reauboten Kuntzschmann eine T Anna Marie Den
12 Februar dem Goldarbeiter Hempel eine T Elisabeth
Emma Den 26 dem Postsekretär Berg ein S Jo
hannes Den 12 März dem Kaufmann Zimmermann
eine T Martha Helene Den 18 dem Dreher Käse
ein S Christian Wilhelm Hermann Den 25 dem
Hofmeister Gebhardt ein S August Paul Den 27
dem Banquier Steckner ein S Emil Oskar Den
6 April dem Premier Lieutenant v Wegefer ein S Curt
Ernst Hans

Moritzparochie Den 18 September 1880 dem
Kaufmann Strunz eine T Marie Auguste Elisabeth
Den 15 Dezember dem Halloren Bandermann ein S
Richard Hugo Max Den 14 März 1881 dem Glaser
meister Walther eine T Anna Martha Den 22 April
dem Packmeister Bräse eine T Frieda Johanne Den
11 Mai ein unehel S Paul Richard Ein unehel S
Richard Max Den 13 ein unehel S Gustav Adolph

Den 14 ein unehel S Theodor
Domkirche Den 19 Februar dem Maurer Klepzig

eine T Anna Sophie Emilie
Neumarkt Den 7 August 1880 dem Stubenmaler

Eulenberg ein S Max Hermann Paul Den 9 De
zember dem Droschkenkutscher Michel eine T Marie Anna

Den 26 dem Lokomotivführer Vorweg eine T Marie
Elfrida Den 2 März 1881 dem Arbeiter Meinhardt
eine T Bertha Minna Den 10 dem Kutscher Gente
ein S Friedrich Karl Den 11 dem Cigarrenmacher
Ehrhardt eine T Anna Sophie Therese Den 16
dem Schriftsetzer Schoedon ein S Erich Richard Den
17 eine unehel T Ernestine Anna Den 30 dem
Maurer Kuhndt eine T Klara Marie Katharina Den
2 April dem Arbeiter Föllner eine T Ernestine Wilhel
mine Emma Den 23 August dem Former Deckert
ein S Friedrich Wilhelm Max Den 12 Oktober dem
Fabrikarbeiter Hüttich eine T Selma Minna Emmy

Glaucha Den 23 Dezember 1879 dem Steinhauer
Weise ein S Paul Alfred Richard Den 20 Septem
ber 1880 dem Maurer Zimmermann ein S August
Friedrich Den 23 Januar 1881 dem Kesselschmied
Heimberger ein S Friedrich Karl Robert Den 4 Fe
bruar dem Schlosser Helmreich ein S Ferdinand Alfred
Curt Den 10 ein unehel S Friedrich Emil Den
14 dem Fabrikarbeiter Reinhardt ein S Paul Den
2 März dem Schriftsetzer Lindner eine T Louise Frieda

Den 28 dem Handarbeiter Zilling eine T Martha
Margarethe Den 1 April dem Steinhauer Löschke
ein S Max Alwin Den 16 dem Handarbeiter Hundt
ein S Max

Katholische Kirche Den 14 Februar dem Arbeiter
Helm ein S Max August Den 2 Mai dem Amts
gerichtsdiener Körner eine T Marie Louise Margaretha

Dem Lokomotivführer Kraft ein S Anton Josef
Dem Maurer Mehberg ein S August Wilh Friedrich

Provinz und Nachbarstaaten
In Merseburg sind jetzt die Gewinne der Thü

ringer Pferdelotterie ausgestellt und werden dieselben als
recht hübsch und ausgewählt geschildert

Bitterfeld Der vom hiesigen landwirthschaftlichen
Vereine hierher gerufeue Fischotternjäger Schmidt aus West
falen hat im Loberflüßchen und den dazu gehörigen Bächen
eine große Anzahl Fischottern bereits erlegt Dem Verneh
men nach wird er von hier aus in die Kreise Torgau und
Liebenwerda gehen und die interessante Jagd dort fort

setzen Wittenb Kreisbl



Aus Halle und Umgegend
Se Excellenz der Herr Staatssekretair des Reichs

Postamts Dr Stephan besuchte gestern Nachmittag die
Ausstellung und soll sich dem Vernehmen nach sehr günstig
über dieselbe gestern wieder stark besucht ausgesprochen
haben

In dem kleinen Saale des Neumarkt Schützenhauses
hielt gestern der Sächsisch Thüringische Bezirks
verein des deutschen Fleischer Verbandes seinen
siebenten Bezirkstag ab Es waren etwa Hundert und
fünfzig Personen aus allen Theilen des Königreichs und der
Provinz Sachsen sowie den thüringischen Ländern anwesend
Nachdem Herr Oehmicke Halle die Gäste willkommen
geheißen und der Vorsitzende des Bezirksvereins Herr
Fleischermeister Laue aus Leipzig für den freundlichen
Empfang gedankt hatte wurde in die Tagesordnung ein
getreten Dieselbe setzte sich aus folgenden 6 Punkten zu
sammen

1 Einleitung und Borstandsbericht
2 Die Erbauung von Centralschlachtehäusern
3 Schweine Versicherung auf Gegenseitigkeit bei Tri

chinosis
4 Gesellen Lehrlings und Herbergswesen
5 Die Tagesordnung des Stuttgarter Fleischer

Kongresses
6 Etwaige Anträge
Punkt i wurde von dem Vorsitzenden Herrn Laue

welcher beiläufig bemerkt die ganzen etwa dreieinhalb
Stunden währenden Debatten mit seltenem Geschick und
eingehendster Sachkenntniß leitete erledigt Er betonte
wiederholt den Segen der gemeinsamen Arbeit und die
Wichtigkeit der Zusammenkünfte im Bezirksverein Während
der gesammte deutsche Fleischerverband die allgemeinen In
teressen des Handwerks zu erwägen hat ist es speziell Sache
der Bezirksvereine den lokalen Interessen der einzelnen
Landestheile nahe zu treten insbesondere jetzt wo die Re
gierungen dem Handwerkerstande größere Beachtung als bis
her schenken Der sächsisch thüringische Bezirksverein zählt
nahe an 1000 Mitglieder und sind in der letzten Zeit
demselben gegen 200 Personen zugetreten Innungen aus
der Nähe von Leipzig aus dem Voigtlande aus Wer
uigerode c Um das Eintrittsgeld zu den Bezirksversamm
lungen herabsetzen zu können sollen regelmäßige Mitglieder
beiträge erhoben werden u s w Hierauf erhielt Herr
Jckelheim aus Ehemnitz das Wort zu Punkt 2 Erbauung
von Central Schlachtehäusern Wie vorauszusehen war
wurde diesem Thema eine große Beachtung seitens der An
wesenden zu Theil Herr I theilte die Art mit wie man
in Ehemnitz die beregte Angelegenheit zur Erledigung ge

bracht hat Nachdem die Stadt im Jahre 1870 einen
Bauplatz für den Eentral Schlachte und Viehhof erworben
hatte wollte diese anfangs den Bau selbst in die Hand
nehmen hat aber jetzt davon Abstand genommen und nach
langen Verhandlungen nun der dortigen Fleischerinnung
überlassen den Bau selbstständig auszuführen und sich be
reit erklärt hierzu Gelder aus der Sparkasse leihweise her
zugeben Es liegt ja im höchsten Interesse der Innung so
rationell wie möglich und billig zu bauen ebenso die Ver
waltung nicht mit zu großen Kosten einzurichten Wie sehr
sich die selbstständige Leitung eines Schlachtehauses seitens
der Innungen bewährt hat zeigt Dresden Hier kostet das
Schlachten eines Rindes 1 50 H in München städ
tische Verwaltung 2 in Braunschweig ebenfalls städ
tisch gar 4 80 Dafür besoldet die Dresdener
Innung denn aber auch nur 20 Beamte während die
städtische Verwaltung zu München deren 81 unterhalten muß
Die anzustellenden Beamten müssen selbst lauter Männer
sein die außer theoretischer Bildung vor allem praktische
Erfahrung haben Der Schlachtezwang muß eingeführt
und alles von auswärts eingeführte Fleisch unter Kontrole
gestellt werden damit nicht etwa solches von kranken auf
dem Dorfe rasch abgeschlachteten Thieren eingeschmuggelt
und der Ruf des Gewerkes geschädigt wird Herr Oehmicke
schloß sich dem Vorredner und dessen Meinungsäußerungen
an und sprach hierauf zu der Versammlung von den halle
schen Verhältnissen was hierorts in der Schlachtehansfrage
bis jetzt geschehen sei und geschehen müsse Die Anwesenden
folgten diesen Auseinandersetzungen mit sichtlichem Interesse

Von einem Herrn aus Erfurt wurde dann der städtischen
Verwaltung eines Schlachtehauses das Wort geredet und
der Billigkeit derjenigen von Erfurt Lob gezollt Nur fünf
Personen find dort mit dem Aufsichtswesen Kassengeschäften

Verwiegen c betraut Schließlich kommt Redner dennoch
zu dem Schluß daß ein von der Innung selbst gebautes
und von derselben verwaltetes Schlachtehaus doch wohl in
Ganzen vorzuziehen sei Herr Jckelheim Chemnitz verthei
digt hieraus seinen in dieser Frage eingenommenen Stand
punkt und hebt hervor daß die behördliche Verwaltung eines
Schlachtehauses die Freiheit der Bewegung aller In
teressenten hemme und plaidirt für Einrichten von Jnnun
gen von denen diese Angelegenheit selbstständig zum Aus
trag gebracht werden müsse Von verschiedenster Seite
wurde noch das Für und Wider beregter Frage beleuchtet
und sprach unter andern der Obermeister aus Leipzig für
die Zusammengehörigkeit eines Schlachtehauses und Vieh
Hofes Dem wurde in Bezug auf halle sche Verhältnisse
entgegengehalten daß hierorts vorerst nur der Bau eines
Schlachtehauses nöthig sei sich aber empfehle beim Ankaufe
eines Platzes den etwa künftig nöthig werdenden Bau
eines Viehhofes zu berücksichtigen c c Schließlich gab
der Herr Vorsitzende ein Resumö der ganzen Debatte und
erwähnte wie das Grundmotiv zum Bau von Schlacht
häusern die obligatorische Fleischbeschau sei

Zu Punkt 3 Versicherung auf Gegenseitigkeit bei
Trichinosis erhielt Herr Schütte aus Nordhausen das
Wort Die bestehenden Versicherungsgesellschaften sind zu
theuer deshalb muß allerorten die gegenseitige Versicherung
eingeführt werden Da die Trichinosis nur äußerst selten
vorkommt so stellt sich der Versicherungspreis eines einzigen
Schweines aus nur einen Pfennigbruchtheil Von den in
dem Jahre 1879 bis 1880 zu Gotha geschlachteten 14000
Schweinen waren beispielsweise nur 3 Stück trichinös und

kamen überhaupt in genannter Stadt bei den seit 15 Jahren
geschlachteten Schweinen nur 18 Fälle von Trichinose vor
Außerdem empfiehlt es sich das krank befundene Schwein
dem betreffenden Fleischer zum Ladenfleischpreise zu ersetzen

Hierbei erfuhren wir daß in Greiz das Schweinefleisch pro
Pfund 70 F kostet

Punkt 4 Lehrlings Gesellen und Herbergswesen
Hierbei wurden vielfach sehr beherzigenswerthe Worte
namentlich von einem Herrn aus Greiz gesprochen Das
Hinstreben nach Innungen im Sinne der Neuzeit muß all
gemein werden Durch die übergroße Freiheit auf gewerb
lichem Gebiete ist das Lehrlings und Gesellenwesen lief
herabgesunken Die Innungen müssen da helfend eingreifen
Es muß wieder eine bestimmte Lehrlingszeit das Aufdingen
und die Gesellenprüfung wieder eingeführt werden Der
ausgelernte Lehrling muß in einem Buche seine Zeugnisse über
gute Führung und innegehaltene Lehrzeit erlangte Fertig
keit c aufweisen können und nur durch Führung eines
olchen Buches Anrecht auf Unterstützung und Aufnahme in
die Werkstatt haben Wenn nach dieser Seite von dem
ganzen Verbände vorgegangen wird so wird bald das ganze
Vagabundenthum des Handwerks ausgerottet sein und das
Gewerbe wieder zu Ehren kommen Der Herr Vorsitzende
trat dieser Ansicht nicht nur bei sondern konstatirte gleich
zeitig daß der deutsche Fleischerverband gerade in dieser
Hinsicht besondere Thätigkeit entwickelt und es hochwüuschens
werth sei daß alle Handwerksgenossen dem Verbände ihren
Beitritt erklärten mit vereinten Kräften würde man die jetzt
herrschenden Uebelstände bald beseitigen Er empfiehlt
außerdem Einrichtung unentgeltlicher Arbeitsnachweise für
die im Verbände ausgebildeten Gesellen

Punkt 5 Mittheilung und Besprechung der Tages
ordnung des stuttgarter Fleischerkongresses Diese besteht
aus 4 aufgestellten Thematen

1 Ist es möglich Spezialschulen Fachschulen für
Fleischer zu schaffen Die Versammlung gab
hierzu nach stattgefundener Debatte ein verneinendes

Votum ab
2 Die Schlachtehäuser und die Stellung der Innungen

zu denselben Hierzu ist der Vortrag eines Archi
tekten aus Hannover angemeldet Einrichtung von
Schlachtehäusern Diesen Vortrag auf der Tages
ordnung sehen zu wollen erkärten sich die Anwesen
den nicht geneigt da man bereits eine förmliche
Schlachtehansliteratur besitze

3 Die einheitliche sanitären Bestimmungen beim Vor
kommen von Viehkrankheiten Wird als erwünscht
bezeichnet da in verschiedenen Ländern darüber ver
schiedene Bestimmungen existiren

4 Gewährsfristen Regulirung beim Verkauf von
Schlachtthiereu Wünfchenswerth

Punkt 6 der Tagesordnung Etwaige Anträge kamen
dadurch daß sich Niemand zum Worte meldete zur so
fortigen Erledigung

Zum Schluß machte der Herr Vorsitzende noch Vor
schläge in Bezug auf die durch den Tod eines Vorstands
mitgliedes nothwendig gewordene Neuwahl Hierauf Lchluß
der Versammlung und Beginn des gemeinschaftlichen
Mittagsessens

Wir theilen nachstehend das Festprogramm des
6 deutschen Schuhmacherkongresses Sonnlag den S Juni
von Vormittags ab mit Empfang der Delegirten auf den
Bahnhöfen durch das Empfangscomite dessen Mitglieder
an roth wtißen Schleifen erkenntlich sein werden Dieselben
geleiten die Gäste nach dem Bureau des Kongresses Kohl s
Restaurant zum Empfange der Abzeichen und der Delegir
teukarten Abends gemüthliches Beisammensein im Lokale
des Bureaus

Montag den 6 Juni Vormittags Empfang der Dele
girten c Nachmittags 4 Uhr Eröffnung des Kongresses im

Pfälzer Schießgraben Abends Begrüßung Kommers da
selbst

Dienstag den 7 Juni Morgens 6 Uhr vom Kongreß
lokale aus Exkursion in das Saalthal zu Wasser und zu
Lande um 9 Uhr Fortsetzung der Sitzungen Abends von
7 Uhr ab Festtafel dann Ball im Kongreßlokale

Mittwoch den 8 Juni Fortsetzung der Sitzungen nach
Schluß derselben gemeinschaftliche Exkursionen nach der Aus
stellung Bad Wittekind der Rabeninsel c

Am Sonnabend früh ging der hier zugereiste Ger
bergeselle Greiner aus Saalfeld nach den Pulverweiden
und fragte Jemand wo er dort baden könne Da die dor
tigen Bade Anstalten noch nicht eröffnet waren so erboten
sich der Arbeiter Bölicke und der Knecht Serbe ihm
eine geeignete Badestelle zu zeigen Zunächst wurde der
junge unerfahrene Mensch mit in eine Restauration ge
nommen wo er einige Käse und Schnaps bezahlen mußte
und dann nach der sogenannten Schassaale geführt
Greiner schwamm an das andere Ufer indeß seine beiden
Führer die Kleider hüteten Nach einer Weile schrie ihm
Bölicke zu er solle sich ducken es käme ein Polizei
beamter und um diesen Zuruf zu bekräftigen verschwand
Bölicke schleunigst nach Gimritz zu Da kein Beamter
kam schwamm Grein er zurück und zog sich an bemerkte
aber sofort daß ihm aus seiner Hosentasche ein Porte
monnaie mit 1,60 und eine neue silberne Cylinder
Uhr gestohlen waren Dem noch anwesenden Serbe sagte
er nichts sondern versuchte diesen mit nach der Stadt zu
nehmen um ihn wenn möglich in die Hände der Polizei
zu spielen Derselbe war jedoch schlau genug nur bis in
die Klausthor Vorstadt mitzugehen und dann unbemerkt
zu verschwinden Grein er begab sich nunmehr sofort zur
Kriminal Polizei und erstattete dieser Anzeige Trotz der
ganz oberflächlichen Beschreibung der Leute gelang
nach ganz kurzer Zeit dieselben zu ermitteln und festzu
nehmen Serbe der sich hinter Steinplatten versteckt
hatte wurde hinter diesen hervorgeholt Bölicke hatte die
Uhr bereits für 6 verkauft Grein er erhielt durch
die Kriminal Polizei seine Uhr sowie sein ganzes Geld wie
der da die Uhr bei dem Hehler noch vorgefunden wurde

Strafkammer Sitzung vom 28 Mai
Der Arbeiter Hermann Große aus Strenz Naun

dorf und der Arbeiter Peter Herold aus GMbziz des
Diebstahls angeklagt wurden zu resp 14 und 10 Tagen Ge
fängniß verurcheilt

Der Metalldreher Friedrich August David Klopfer
in Giebichenstein war beschuldigt im vorigen Jahre seinem
Arbeitsgeber Gelbgießer Ballhaus über 200 Pfund Ku
pfer im Werthe von mehr als 112 /M entwendet zu haben
In verschiedenen Zwischenräumen hatte er das Kupfer in
Halle verkauft unter dem Vorgeben von einem Handelsmann
dazu beauftragt zu sein Dem Antrage der Staatsanwalt
schaft gemäß wurde Klopfer zu drei Monaten Gefärzniß
und Ehrenverlust auf ein Jahr verurtheilt

Wegen qualifizirter Urkundenfälschung war der wegen
DiebstahlS und Obdachlosigkeit vorbestrafte Zinngießer jetzt
Knecht Richard Müller aus Gohlis angeklagt und wurde
auf Antrag der Staatsanwaltschaft zu zwei Monaten Ge
fängniß verurtheilt

Wetter Bericht
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Wetter 29 Mai 2 U Nachm heiter 10 U Abds klar

30 Mai 8 U Morg heiter
Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der

königl Schiffschleuse bei Trotha am 29 Mai Abends
2,60 am 30 Mai Morgens 2,62 Meter

Ans dem Saalkreise
Cönnern In hiesiger Gegend ist in den Mo

naten Mai und Juni die Zeit der Ringreiten in den
Monaten Juni und Juli die Zeit der Schützenfeste Die
ersteren werden in vielen Dörfern abgehalten die letzteren
in Alsleben a/S Dorf und Stadt Cönnern Gerbstädt
Gröbzig Löbejün Rothenburg a/S Wettin a/S Die
Ringreiten sind nicht mehr so belebt wie früher Es be
theiligen sich auf dem Lande die Herrschaften gar nicht
mehr daran oder sehr wenig Die Schützenfeste sind wie
sich dies in den letzten Jahren zeigte nur da viel besucht
wo solche zugleich Volksfeste sind und nicht in abgeschlosse
nen Räumen abgehalten werden Den Anfang macht in
diesem Jahre der hiesige Schützenverein derselbe wird etwa
Mitte Juni sein diesjähriges Schützenfest und Königs
schießen feiern

Heute ist über zwei Diebstähle zu berichten welche
am hellen Tage hierselbst vor einigen Tagen von, einer
Frau ausgeführt sind Bei dem Lehrer Herrn Schatte
sind aus der Schlafstube Wäsche und Bettstücke gestohlen
und zwar am Nachmittag in der Zeit von 1 3 Uhr An
demselben Nachmittag trat aus dem Hause des Brauerei
besitzers Herrn Fries ein Weib mit einem verdeckten
Tragkorbe Frau Fries sah das Weib dahin gehen schöpfte
Verdacht und rief der Fremden nach welche ihr antwor
tete Ich habe meinen Mann in der Restauration gesucht
aber nicht gefunden Bald darauf vermißte die Frau F
eine Partie große Leberwürste Rothwürste und Sülzen die
im Kellereingang hingen welcher im Hause neben der Gast
stube mündet Weib und Würste waren nach sogleich an
gestellteu Recherchen spurlos verschwunden

Vermischtes
Anekdote aus dem Leben Friedrich Wil

helm s IV Der Bär theilt noch folgende Anekdote
mit Der König hatte einmal ein Theater besucht wo gerade
ein so langweiliges Stück gegeben wurde daß der König es
vorzog sich schon nach dem zweiten Akte zu entfernen
Aus seiner Loge mit seinem Adjutanten tretend fand er in
dem Vorgemach der Loge feinen Lakayen fest eingeschlafen
Der König wendete sich an seinen Adjutanten mit den Wor
ten Der Kerl muß jedenfalls während des Stückes ge
horcht haben

Wie der Sparkönig zu regieren begann
ist allbekannt Er durchstrich den Hofetat den er sich vom
Obermarschall v Printzen überbringen ließ und kassirte
damit wenige Augenblicke nach dem Tode seines Vaters
sämmtliche Hofchargen Er haßte die Hofleute und liebte
nur die Soldaten Und das schon als Knabe Bekannt ist
ja daß er seinen goldgestickten Schlafrock ins Kaminfeuer
warf und daß er ebenfalls als Knabe sein Gesicht mit
Butter bestrich und sich in den Sonnenschein legte um ein
braunes martialisches Soldatengesicht recht frühzeitig zu be
kommen Als der Obermarschall von Printzen voller Angst
mit seinem durchstrichenen Etat wieder aus dem Kabinet
des Königs herauskam riß ihm wie der Bär in seiner
jüngsten Nummer erzählt der durch seine Sarkasmeu be
kannte General v Tettau den Etat aus der Hand und rief
Meine Herren unser guter Herr ist todt und der neue

König schickt Euch alle zum Teufel
Der Oberjägermeister Gras Asseburg Meisdors be

sitzt bekanntlich eine alte Burg im Harz Falkenstein genannt
die hoch auf einem Felsen in wilder Umgebung liegt Ein
Zimmer darin heißt noch das Königszimmer weil der König
es benutzte wenn er dort auf der Jagd war Einmal als
dies auch der Fall war brachte ein junger Mann der sehr
geschickt im Elfenbeinschnitzen war den in Elfenbein ge
schnitzten fehr ähnlichen Kopf unseres jetzigen Kaisers nach
Falkenstein und bot ihn den Herren vom Gesolge des Königs
zum Kauf an Einer kaufte ihn auch und sagte Ich
möchte ihn wohl Sr Majestät überreichen aber ich weiß
nicht ob ich s wagen soll Ei, sagte Graf Asseburg
lassen Sie ihn mir ab ich werde einen Stock aus meinem

Eichenwalde schneiden den Kopf als Knopf darauf befestigen
lassen und ihn so Sr Majestät überreichen Das ge
schah Der König nahm den Stock mit sichtlichem Ver
gnügen benutzte ihn sogleich und sagte indem er sich darauf
stutzte Was das für eine Freude ist daß ich mich so auf
meinen Bruder stützen kann

Auch eine Sprache Eine hübsche Anekdote
von Anton Rubinftein weiß ein Berliner Blatt zu erzählen



Haben Sie in Spanien Spanisch gesprochen wurde
Anton Rubinstein bei seiner jüngsten Anwesenheit in Liver
pool von einem weitgereisten Herrn gefragt Nein ich
verstehe nicht Spanisch Dann haben Sie sich mit
Französisch geholfen Nein man spricht es dort
nicht viel Aber mit was haben Sie sich denn durch
geholfen Mit Klavier

Eine Petroleumquelle Einige Blätter
brachten kürzlich die Nachricht daß in Bärringen eine Pe
troleumquelle zu Tage getreten sei Die Egerer Ztg
enthält nun über diese Affaire folgende lakonische Mitthei

lung Der Abfluß von Petroleum währt noch fort und
ist an ein Versiegen der Quelle insolange nicht zu denken
als bis das schadhafte Petroleumfaß der P schen Fabrik
leer sein wird

Vom gefangenen Zulukönig Der in Kapstadt
intermrte ehemalige Zulukönig Ketschwayo erhielt kürzlich
den Besuch der Söhne des Prinzen von Wales Nach den
üblichen formellen Höflichkeiten und dem Austausch von

Photographien erhoben sich die zwei Knaben und drückten
den Wunsch aus Ketschwayo s Frauen zu sehen Halt
meine Kinder, sagte der Ex König mit einer würdevollen
Handbewegung ich habe ein Wort zu sagen Seht Ihr
dieses Bild auf einen Holzstich der Königin von England
weisend Ich denke viel wenn ich es ansehe Ihr seid
die Enkel dieser Dame Ich wünschte Ihr richtet eine
Botschaft von mir aus Ich bin seid geraumer Zeit hier
Niemand hat mir bis jetzt gesagt welches Unrecht ich be
gangen habe noch mir eine Gelegenheit gegeben für mein
Verhalten Rede zu stehen Ich weiß nicht daß ich jemals
mir ein Unrecht gegen die Engländer zu Schulden kommen
ließ Doch hat man mich gefangen genommen und hält
mich hier und giebt keine Gründe dafür an Sagt Eurer
Großmutter dies und fügt hinzu daß wenn dieser Krieg
der Krieg in Transvaal vorüber ist ich sie bitten würde

mir zu erlauben England zu besuchen

vienswA 6 II Hebung Volkssed
sinZ NitZI d Iiuisönstr 10

Dienst 6 II lies HolMöönIiÄUs
nmelci v UitZI bei

n IH s zur Lotterie der Gewerbe u Jndnstrie
vV f Ausstellung zu Halle a/S sind zu

5 1 M a rk haben in der Exped d Tageblattes

Theater in Leipzig 31 Mai
Neues Der Barbier von Sevilla
Altes Bürgerlich und romantisch
Carola Theater Eine Komödiantin oder Fmst

und Priester

In der Magdeburgerstraße außerhalb des Ge
werbeausstelluugs Platzes ist das Panorama des Herrn
Gaitzsch aufgestellt In demselben finden wir in natur
getreuen Darstellungen die vorjährigen Überschwemmungen
in der sächsischen und preußischen Oberlausitz in Obersch e
sien in Holland das Erdbeben von Agr am das Attentat
auf Kaiser Alexander II von Rußland Niemand wird
das Panorama unbefriedigt verlassen

Bekanntmachung
Am Morgen des 19 Mai d I ist ungefähr 200 Schritt unterhalb Schkopau

an das Saalufer der Leichnam eines ca 50jährigen Mannes mit grau melirtem Kopfhaar
und schwachem Backenbart angeschwemmt worden Der Leichnam war bekleidet mit einem
grauen Rock grauer Hose und Weste kurzschästigen Stiefeln grauwollenen Strümpfen und
einem guten weißen Hemde in dessen rechtem Zwickel sich roth eingestickt die Buchstaben
E W befinden Ein in den Taschen dieser Kleidungsstücke gefundener Schlüssel sowie
ein blauer Filzhut sind dem Gemeindevorsteher Keck zu Schkopau zur Verwahrung über
geben worden

Ich ersuche um Mittheilungen behufs Feststellung der Identität des Verstorbenen

Halle a/S den 24 Mai 18 1 Der königl Erste Staatsanwalt
von Moers

Ein junges gebildetes Mädchen welches
plätten kann und in der Hauswirthschaft nicht
unerfahren sucht in einem herrschaftlichen
Hause als Hausmädchen zum 1 Juli Unter
kommen Näheres

Breitestratze 24 III rechts
Eine in der Mttchwirthschast und Küche

erfahrene Wirthschaftsmamsell sucht ander
weitige Stellung sofort oder zu Johanni

Nähere Auskunft bei G Möritz Halle
Rothes Roß

Bekanntmachung
In dem Konkurse des Handelsmann Samuel Zimmermann hier Firma S ZiMs

mermann soll die Schlußoertheilung der Masse erfolgen und sind dazu 2399 67 H
vorhanden wovon noch die Gerichts und Verwaltungskosten zu decken sind Nach dem auf
der Gerichtsschreiberei niedergelegten Verzeichnisse betragen die nicht bevorrechtigten Forderungen
3049 43 H, diejenigen Gläubiger denen ein Vorrecht zusteht sind bereits befriedigt

Halle a/S am 28 Mai 1881 Fr Herm Keil
Vorwalter der Zimmermann schen Konkurs Masse

am de zuew8töll dilliMten
veun man nxeiAkii Vermittelung üdeiAiedt Äir äie erste uncl älteste

rmonLöii Expedition von

AZÄSönstsin ä Voller Hall u 8 WWlk 8
Vom 1 Jnni d Z ab

durchfährt einer unserer Verkaufswagen 2 Mal täglich die Straßen von Giebichenstein
in nachstehender Reihenfolge

Kirchthor Bnrgstratze Trothaerstratze Wittekindstratze
Neilstratze Brunnenstraße Avliokatenweg

Derselbe verkauft Vollmilch das Liter mit 1 Ps Magermilch das Liter
mit 8 Pf Buttermilch das Liter mit 8 Ps Kaffeesahne das Liter mit 8 Pf
und Butter das Kilo mit 3 Mark 2V Pf

Montag den M d Mts ist die
und NÄ eröffnet

i

DawxkZckiK HoksiMlsr
fährt Donnerstag früh 9 Uhr nach Wettin Rothenburg Cönnern und zurück Näheres aus
der Badeanstalt Köcker

2 fette Schweine verk gr Wallstr 13
Gute junge Haustauben ve rk gr Wallstr 13

3 j 2jähr Hühner verk Gtinslr 41 II

Offene Stellen
Für Halle und Umkreis werden von einer

alten deutschen LebenSversicherungsgesell
fchaft tüchtige leistungsfähige

Geschäftsleute als
Vertreter

gesucht und Meldungen unter B G 3789
durch die Annoncen Expedition von I Barck
K Co erbeten

Tüchtige Schlosser
siir landwirthschastliche Maschtueu und

Blecharbeiten
sucht zu sofortigem Antritt

Richard Klinkhardt
Maschinenfa brik un d Eisengießerei Würzen

Ein gewandter Schlosscrgeselle gesucht
Fle schergasse 15

Markthelfergesucht
Eisenhaudtnug gr Steinstratze 12

Tmelbst kleine Wohnungen zu vernneiheu

Ein Lanfbnrsche sofort gesucht
L l koikenstulil Postflratze 13

zur Aushülse gesucht

ii ii Leipzigerstr 4Em ordentl zuverläjsiges Kindermädchen
wird für den Nachmittag gesucht

Sophienstiaße 17 p
Mädchen f d g Tag gef gr Ulrichsir 11

Ein älteres Mädchen für Küche und Hans
arbeit mit guten Zeugniffen zum 1 Juli ge
sucht am Kirchthor 24 p

Zum 1 Juli suche ich ein anständiges
erfahrenes Mädchen für Küche und Hans
arbeit Frau Pastor Knüll

Mittelwache 7
Ein ordentliches anständiges Kindermiid

chen sofort gesucht

Poststratze 10
Mäd chen z Hausarb gesucht Landwehrstr 12

Ordentliches Mädchen mit guten Attesten
sofort gesucht gr Märkerstr 21,1

Perfekte Köchin älteres Kindermädchen
1 Kellnerbursche erh sofort gute Stelle durch

Freu Vollmer gr Schlamm 10a p
Köchin Haus u Viehmädchen find St

Frau No hu stein gr Klausstraße 28
Ein anständiges Mädchen zur Aufwartung

gesucht Königstraße 5 III

Kcllncrbmsche gesucht durch
Frau Herrmann Schüle rshof 19

Frauen znm Hacken sucht
Franckenstratze 7

Ein noch in den 40 Jahren pensionirter
Beamter sucht noch eine Beschäftigung Off
u P B in der Exp d Bl niederzulegen

in kautionsfähiger Comptoir Bote sucht
Stellung Zu erfragen i n der Exp d Bl

Kinderfrau selbstft Köchinnen u ordl M
Mit g Z suchen St d Frau Brieger

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen gewandt
in Küche und Hausarbeit sucht zum 1 Juli

Frau Agnes Dnchrow
Sophienstraße 33 I

Zu melden in den Vo rmittagsstunden
Anst Fräul mit vorzügl Z w in feinen

Häusern der Wirthfch vorgest auch die Er
ziehung der Kinder mit übern sucht Stelle

D N bei Frau Brieger Kapelleng 1
Ordentl in häusl Arb ers Mädchen s

1 Juli einen leichten Dienst Hermannstr 7
Ein älteres zuverlässiges Mädchen sucht

Stellung für einzelne Dame noch bis 1 Juni
Zu erfragen Herrenstraße 16 I

F m ö bl W ohn ung Brüderst r 7 kl
Gut möbl Wohnung Kaulenberg 7
1 Juni möbl Wohnung gr Steinfir k l
Fr Garyonlogis v neue Promenade 10

gr Brauhausgasse 9
Möbl Stube u K Mühlgraben 6
Freundl möbl Zimmer zu vermiethen

Anhalterstraße 11 I l
Möbl Wohnung Blücherstraße 6 III
Möbl Wohnun g Landwehrstraße 12 p

Anst Schlafstelle m K Landwehrst r 12 p
Frdl Schlafstelle Eharlottenstr 9 II r
Anst Schlafstelle Lindenstraße 4
Anst Schlafstelle Graseweg 2 II
Anst Schlafstelle m K kl Märkerstr 3 I
Anst Schlafstelle kl Märkerstr 3 h H
Anst Schlafstelle Geiststraße 28

Ein ält Mädchen sucht noch mehr Befch
im Schneid u Ausb außer d Hause Zugl
suche ich 1 Juli 1 kl St Breitestr 36,1

1 älteres solides Mädchen wünscht bald
stelle bei Kinder oder einzelne Leute durch

Frau Abst Herrenstraße 20
Ordentl Mädchen mit mehrjähr

Attesten suchen sofort Stelle

Frau FFtNl i, Tröd el 9

Anst Schlafstelle kl Sandberg 14 H III
Freundl Schlafstelle Lindenstr 6 1 l

Wohuungs Gesuch
Ein nach hier versetzter Beamter ohne Fa

milie sucht zum 1 Juli eine freundlich geleg
Wohnung von 2 Stuben 2 3 Kammern

Offerten mit Preisangabe unter B 22 in
der Exped d Bl erbeten

2 gewandte junge Kelluer suchen zum
I 15 Juni Stellen durch

Fr Linnvvvi
W grotze Märkerstratze 18

Herr HafUlche Wohnung mtt Garten Be
nutzung zum 1 Oktober zu beziehen

Zinksgarten 6
Die erste Etage bestehend in Emree

2 Stuben 3 Kammern Küche Speisekammer
u s w sowie Gartenbenutzung zu vermiethen
und zum 1 Oktober zu beziehen

Giebichenstein Königsberg 3
Magdeburgerstratze 7

ist die Bel Etage sogleich zu beziehen
welche vollständig neu restaurirl ist und
13 Piöcen enthält

Berggasse 1 Ecke der kleinen Milchstraße
ist eme Feuerwerkstatt mit Wohnung fofort
oder zum 1 Juli zu vermiethen Daselbst ist
ein Raum worin flottes Kohlen und Roh
Produkten Geschäft mit Wohnung z 1 Juli
zu vermiethen Näheres beim Besitzer daselbst
i Treppe

Eine herrschaftliche Wohnung bestehend aus
5 6 Stuben nebst Kammern und sonstigem
Zubehör ist zum 1 Oktober zu vermiethen

Näheres gr Märkerflraße 26 I
Martinsgasse 20 sind 3 Stuben 2 Kam

mern Küche zu vermiethen

Eme Wohnung für 125 in der Anhal
terstraße zu vermiethen Näh Mühlweg 27

St K K 40 H, 1 Juli kl Wallstr 2
Logis zu 120 und 65 1 Juli zu be

ziehen Landwehrstraße 12
1 Wohnung 36 verm Oberglaucha 12

Eine Wohnung zu 30 an kinderl Leute
zu vermiethen Schulberg 4 I

Kl St u K zu vermiethen kl Berlin 1
2 Stuben Kammer Küche

nebst Zubehör zu vermiethen
Reilstraße 10

Gr frdl Woh nung 60 1 Juli Spitze 9
Nahe der Bahn frdl mövl Zimmer zu ver

miechen Zu erfr Leipzigers 51 Seifeng

Eine saubere

herrschaftliche Wohnung
bestehend aus ca 7 Zimmern nebst Zubehör
wird z 1 Oktober gesucht Off mit Preis
angabe unter K f 19714 an

Figr Nlrichstr 4 IGesuch von Privat Logis
zu dem vom 13 16 Juni c stattfindenden

8 deutschen
Gastwirthstage
Wir suchen 300 400 möblirte Zimmer

mi t je einem oder mehreren Betten für oben
benannte Tage

Schriftliche oder mündliche Offerten unter
Angabe des Preises sind bei Herrn Franz
Schlitte gr Märkerstraße 21 I bis zum
1 Juni c abzugeben

Der Verein der Gastwirthe
von Halle a/S und Umgegend

399 Thaler auf erste Landhypothek ge
sucht 1659 Thaler aus erste Stadthhpo
thek gesucht 5999 Thaler zur ersten Stelle
auf ein Grundstück Mitte der Stadt gesucht
durch Frau Beyer Berggasse 2

Stück u Familienwäzche wird n angen
Martinsberg 4a Hof II

Goldene Damenuhr
mit gold Kette von der Stadt bis zum alten
Kirchhof verloren Gegen Belohn abzugeben

Königstraße 16 II
Ein kleiner weiß und gelb gefleckter Hund

ist zugelaufen Jägerplatz 25
Korallenkette nebst Kreuz verlöre

Bitte gegen Belohnung abzug Harzgasse 12

Familien Nachrichten
Todes Auzeige

Heute Morgen 4 Uhr entschlief nach länge
ren Leiden mein lieber Mann unser guter
Vater Schwieger Pflege Groß und Ur
großvater der Maurer Carl Kittelmanu
in seinem vollendeten 69 Lebensjahre Dies
allen Freunden und Bekannten zur besonderen
Nachricht

Die Beerdigung findet Dienstag Nachmit
tags 4 Uhr statt

Halle u Berlin den 29 Mai 1881
Die tranernden Hinterbliebenen

Frdl möbl Zimmer nebst Kabinet sosort
zu vermiethen Bahuhosstraße 7 part

Möbl Schlafstelle gr Wallstraße 38

Am Sonnabend 6 Uhr Abends starb an
Krämpfen unser Sohn Rudolf Edmund
Hermann Montag

Friedrich Montag Bremser
nebst Frau

Die Beerdigung findet Dienstag Nachmit
tag 5 Uhr vom Txguerhause aus statt



Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf Z 12 des nachstehend zum Abdruck gebrachten inzwischen in

Kraft getretenen Gesetzes betreffend das Pfandleihgewerbe vom 17 März 1881 wird hier
durch das Halle sche Tageblatt als dasjenige Blatt bezeichnet in welchem die Versteige
rung der bei hiesigen Pfandleihern und Rückkaufshändlern verfallenen Pfänder bekannt zu
machen ist

Gleichzeitig wird das betheiligte Publikum noch besonders auf die Bestimmungen
dieses Gesetzes namentlich auf den im 2 normirten zulässigen Zinssatz sowie darauf auf
merksam gemacht daß der Verkauf verfallener Pfänder nur noch im Wege öffentlicher vorher
bekannt zu machender Versteigerung gestattet ist und daß der über die Pfandschuld und die
Kosten des Pfandverkaufs überschießende Theil des Pfand Erlöses dem VerPfänder und nicht
dem Pfandleiher zusteht

Auf der anderen Seite werden die Pfandleiher und die diesen nach Art IV des Reichs
gesetzes vom 23 Juli 1879 gleichstehenden Rückkaufshändler zur pünktlichsten Beachtung der
Bestimmungen des gedachten Gesetzes ermahnt da die Exekutivbeamten zur strengsten Kontrole
des fraglichen Geschäftsbetriebes angewiesen find und die Nichtbeachtung der Vorschriften nicht
nur Bestrafung aus 360 aä 12 des Straf Gesetz Buchs sondern auch event die Entzie
hung der ertheilten Erlaubniß nach sich ziehen wird

Halle a/S den 28 Mai 1881 Die Polizei Verwaltung
Wir Wilhelm von Gottes Gnaden König von Preußen c verordnen mit Zustim

mung beider Häuser des Landtages was folgt
s 1

Der Pfandleiher 34 38 der Gewerbeordnung vom 21 Juni 1869 Bun
des Gesetzbl S 245 in der durch das Gesetz vom 23 Juli 1879 Reichs Gesetzbl
S 267 bestimmten Fassung darf sich an Zinsen nicht mehr ausbedingen oder zahlen
lassen als

it zwei Pfennig für jeden Monat und jede Mark von Darlehnsbeträgen bis zu
Dreißig Mark

b einen Pfennig für jeden Monat und jede den Betrag von Dreißig Mark über
steigende Mark

Der Pfandleiher kann zugleich ausbedingen daß an Zinsen mindestens der Betrag
für zwei Monate gezahlt werden müsse

2

Bei der Berechnung der Zinsen kommen folgende Vorschriften zur Anwendung
1

2

y

4

2

y

5

6

der Tag der Hingabe des Darlehens wird nicht mitgerechnet
die Monate werden von dem auf den Darlehnstag zu i folgenden Tage bis zu
dem ziffermäßig dem Darlehnstage entsprechenden Tage des letzten Darlehens
monats bei dem Fehlen dieses Tages bis zum letzten Tage des letzten Monats
berechnet
jeder auch nur angefangene Monat wird als ein voller Monat berechnet
läuft der Gesamtbetrag der Zinsen in einen Bruchpfennig aus so wird dieser
auf einen vollen Pfennig abgerundet

s 3
Das Ausbedingen oder Annehmen jeder weiteren Vergütung für das Darlehn oder

für die Aufbewahrung und Erhaltung des Pfandes sowie das Vorausnehmen der Zinsen
ist verboten

Was von dem Schuldner oder für ihn über das erlaubte Maß geleistet ist muß
von dem Pfandleiher zurückgewährt und vom Tage des Empfanges ab verzinst werden

Das Recht der Rückforderung verjährt in fünf Jahren seit dem Tage an welchem
die Leistung erfolgt ist

s 4
Die Fälligkeit des von einem Pfandleiher gegebenen Darlehns tritt nicht vor

Ablauf von sechs Monaten seit dessen Hingabe ein Entgegenstehende Verabredungen
sind nichtig

s 5
Der Pfandleiher erwirbt ein Pfandrecht an den ihm übergebenen Gegenständen erst

dadurch daß er das Geschäft in ein über alle solche Geschäfte nach der Zeitfolge derselben

zu führendes Pfandbuch einträgt
Die Eintragung muß enthalten

1 eine lausende Nummer
Ort und Tag des Geschäfts
Vor und Zunamen des Verpfänders
den Betrag des Darlehns
den Betrag der monatlichen Zinsen
die Bezeichnung des Pfandes
die Zeit der Fälligkeit des Darlehns

s 6
Der Pfandleiher ist verpflichtet dem VerPfänder einen Pfandschein zu geben welcher

eine wörtliche Abschrift der auf das Geschäft bezüglichen Eintragung im Pfandbuch enthält
und mit der Namensunterschrift des Pfandleihers versehen ist

Weicht der Inhalt des Pfandscheins von dem Inhalte des Pfandbuchs ab so gilt
die dem Psandleiher nachtheiligere Feststellung

s 7
Der VerPfänder ist berechtigt das Pfand jederzeit bis zum Abschlüsse des Ver

kauss einzulösen
Die Zinsen sind nur bis zur Einlösung zu berechnen
Entgegenstehende Verabredungen sind nichtig

s 8
Bis zum Ablaufe von drei Wochen nach der Fälligkeit des Darlehns erfolgt die

Einlösung des Pfandes nur gegen Rückgabe des Pfandscheins
Sind seit der Fälligkeit des Darlehns drei Wochen verflossen so kann der Vev

Pfänder das bis dahin nicht eingelöste Pfand auch ohne Vorlegung des Pfandscheins
einlösen

so
Der Pfandleiher ist berechtigt das Pfand zum Zwecke der Befriedigung wegen

seiner Forderung an Kapital und Zinsen nach eingetretener Fälligkeit des Darlehns
M verkaufen

Die Erlangung eines vollstreckbaren Schuldtitels oder die gerichtliche Ermächtigung
zum Verkauf ist nicht erforderlich

s 10
Der Verkauf ist in öffentlicher Versteigerung durch einen Gerichtsvollzieher oder eine

zu solchen Versteigerungen nach 36 der Gewerbeordnung angestellte Person auszuführen
Gold und Silbersachen dürfen nicht unter ihrem Gold oder Silberwerthe Werth

Papiere welche einen Börsen oder Marktpreis haben nicht unter dem Tageskurse zugeschla
gen werden Wird ein hiernach zulässiges Gebot nicht abgegeben so können die Pfänder
durch den Versteigerer aus freier Hand zu einem dem zulässigen Gebote entsprechenden
Preise verkauft werden

Der Pfandleiher kann selbst bieten und kaufen

Die Versteigerung muß in der Gemeinde in welcher das Pfandleihgewerbe zur Zeit
des Geschäftsabschlusses betrieben worden ist erfolgen Sie darf nicht früher als vier
Wochen nach eingetretener Fälligkeit des Darlehns ausgeführt werden

12
Ort und Zeit der Versteigerung sind unter allgemeiner Bezeichnung der zu versteif

gernden Sachen in einem von der Ortspolizeibehörde für solche Bekanntmachungen zu be
stimmenden Blatte bekannt zu machen

In der Bekanntmachung ist zugleich der Name des Pfandleihers und die laufende
Nummer des Pfandbuchs anzugeben

Die Bekanntmachung muß wenigstens zwei Wochen und höchstens vier Wochen vor
dem Tage der Versteigerung und darf frühestens am Tage nach der eingetretenen Fälligkeit
des Darlehns erfolgen

Z 13
Sind mehrere Gegenstände durch dasselbe Geschäft zum Pfande bestellt so ist der

Verpfänder berechtigt die Reiht nfolge zu bestimmen in welcher dieselben zum Verkaufe aus
zustellen sind

Der Verkauf ist einzust llen sobald ein Betrag erlöst ist welcher hinreicht die Forde
rung des Pfandleihers an Kapital Zinsen und Kosten zu decken

14
Das Pfand haftet auch für die Kosten des Verkaufs
Von den gemeinschaftlichen Kosten mehrerer Verkäufe sind diejenigen der Bekannt

machung nach der Zahl der Pfandnummern die der Versteigerung nach Verhältniß des
Erlöses zu vertheilen

15
Der Pfandleiher hat unverzüglich nach erfolgtem Verkaufe des Pfandes den für den

Verpfänder nach Abzug der Pfandschuld und der Kosten des Psandverkaufs etwa ver
bleibenden Ueberfchuß des Erlösts an den Verpfänder zu zahlen oder für denselben nach Ab
lauf einer vierzehntägigen Frist die nicht abgehobenen Beträge bei der Ortsarmenkasse unter
Beifügung eines betreffenden Auszuges aus dem Pfandbuche zu hinterlegen Diejenigen
Geldbeträge welche nicht binnen Jahresfrist von den Berechtigten in Anspruch genommen
ind gehen in das Eigenthum der Ortsarmenkasse über Auf die gemäß ß 13 Absatz 2
reigewordenen Pfänder finden vorstehende Bestimmungen gleiche Anwendung

Auf diese Hinterlegung ist in der Bekanntmachung der Versteigerung hinzuweisen
Ist dies unterblieben so hat d r Pfandleiher die erfolgte Hinterlegung in dem nach 12
bestimmten Blatte auf seine Kosten bekannt zu machen

16
Sind bei dem Verkaufe des Pfandes die Vorschriften der HZ 9 10 11 12 nicht

befolgt worden so hat der Pfandleiher die Kosten des Verkaufs selbst zu tragen und dem
Verpfänder den durch den Verlauf verursachten Schaden zu ersetzen insbesondere denjenigen

Betrag mit Zinsen zu fünf vom Hundert vom Verkaufstage ab zu zahlen um welchen der
Verkaufspreis des Pfandes hini r dessen Werth zurückgeblieben ist Entgegenstehende Ver
abredungen sind nichtig

Der Anspruch des Verpfänders verjährt in fünf Jahren Der Lauf der Verjährung
beginnt vier Wochen nach eingetretener Fälligkeit des Darlehns oder wenn der Verkauf des
Pfandes später stattgefunden hat mit dem Tage des Verkaufs

8 17
Der Inhaber des Pfandscheins ist dritten Personen insbesondere dem Pfandleiher

gegenüber zur Ausübung der Rechte des Verpfänders berechtigt ohne die Uebertragung dieser
Rechte nachweisen zu müssen

s 18
Auf Pfandgeschäfte welche vor dem Inkrafttreten dieses Gesetzes abgeschlossen sind

inden die Bestimmungen desselben nicht Anwendung

s 19
Die Bestimmungen über den Betrieb des Pfandleihgewerbes seitens staatlicher An

wälten werden durch dieses Gesetz nicht berührt

s 20
Die Errichtung von Pfandleihanstalten seitens der Gemeinden oder weiteren kom

munalen Verbände bedarf der Genehmigung Die Reglements dieser Anstalten bedürfen
der Bestätigung

Ueber die Genehmigung beziehungsweise Bestätigung beschließt der Regierungspräsident
rn Berlin und so weit es sich um Pfandleihanstalten der Provinzialverbände handelt der
Oberpräsident Im Geltungsbereiche des Organisationsgesetzes vom 26 Juli 1880 Gesetz
Samml S 291 darf die Genehmigung des Regierungs beziehungsweise Oberpräsidenten
nur mir Zustimmung des Bezicks beziehungsweise Provinzialraths versagt werden

Die betheiligten Gemeinden beziehungsweise weiteren kommunalen Verbände haften
für alle Verbindlichkeiten der von ihnen errichteten Anstalten Die bei der Verwaltung der
letzteren sich ergebenden Ueberschüsse sind zu Zwecken der Armenpflege zu verwenden

21
Die ZZ 1 bis 18 des gegenwärtigen Gesetzes gelten auch für die von Gemeinden

oder von weiteren kommunalen Verbänden zu errichtenden Anstalten
Dieselben sind berechtigt die Versteigerung der Pfänder durch einen ihrer vereidigten

Beamten bewirken zu lassen
22

Auf die bereits bestehenden Pfandleihanstalten der Gemeinden oder der weiteren kom

munalen Verbände finden die Vorschriften der HZ 1 bis 18 und des 21 Absatz 2 vor
läufig nicht Anwendung

Der Minister des Innern wird jedoch ermächtigt die Anwendung der ZZ 1 bis 18
und des Z 21 Absatz 2 auf die bezüglichen Anstalten anzuordnen und zugleich die bestehenden
Ordnungen Reglements und Statuten derselben zu ändern

Z 23
Alle bisherigen den Gegenstand dieses Gesetzes betreffenden gesetzlichen Vorschriften

insbesondere das Pfand und Leihreglement vom 13 März 1787 die Deklaration desselben
vom 4 April 1803 die Allerhöchste Kabinetsordre vom 28 Juni 1826 und die hannover
sche Ministerialbekanntmachung vom 15 Oktober 1847 sind aufgehoben

Urkundlich unter Unserer Höchsteigenhändigen Unterschrift und beigedrucktem königlichen

Jnfiegel
Gegeben Berlin den 17 März 1881

k 8 WilhelmFürst v Bismarck Gr zu Stolberg v Kameke Mahbach Bitter
v Puttkamer Lucius Friedberg v Boetticher

Bekanntmachung
den Remonte Ankauf pro 1881 betreffend

Regierungsbezirk Merseburg
Zum Ankauf von Remonten im Alter von vorzugsweise drei und ausnahmsweise vier

Jahren sind im Bezirk des Regierungsbezirks Merseburg für dieses Jahr nachstehende Mor
gens 8 Uhr beginnende Märkte anberaumt worden und zwar

den 9 Juni
1

11

13
14

Torgau
Delilzsch
Merseburg
Kaiua

Die von der Militär Kommisston erkauften Pferde werden zur Stelle abgenommen
und sofort baar bezahlt

Pferde mit solchen Fehlern welche nach den Landesgesetzen den Kauf rückgängig
machen sind vom Verkäufer gegen Erstattung des Kaufpreises und der Unkosten zurückzu
nehmen Krippensetzer sind vom Ankauf ausgeschlossen auch bleibt es wünschenswerth
daß die Schweife der Pferde nicht verkürzt werden

Die Verkäufer sind ferner verpflichtet jedem verkauften Pferde eine neue starke rind
lederne Trense mit starkem glatten Gebiß keine Knebeltrense eine starke neue Kopshalfter
von Leder oder Hanf mit zwei mindestens 2 Meter langen starken hänfenen Stricken ohne
besondere Vergütung mitzugeben

Da es von Interesse ist die Abstammung der vorgeführten Pferde feststellen zu können
so ist es erwünscht daß die Deckscheine möglichst mitgebracht werden

Berlin den 3 März 1881
Kriegs Ministerinm Abtheilung für das Remonte Wesen

gez von Rauch Gr von Klinckowström

Die Ausführung der Klempner Arbeiten zum Neubau der Hochreservoir Änlage
Ecke der Magdeburger und Schimmelstraße veranschlagt zu 3700 soll im Wege der

Ausschreibung vergeben werden
Angebote sind bis zum 4 Juni Bormittags 19 Uhr aus dem Wasserwerks

büreau einzureichen woselbst die Bedingungen und der Anschlag offen liegen

Halle den 28 Mai 1881 Die Wasserwerls Verwaltnng
Wr den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhaus Buchdrucker des Waisenhauses
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